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(54) Abgaseinleitvorrichtung für ein Luftansaugkanalsystem einer Brennkraftmaschine

(57) Abgaseinleitvorrichtung für ein Luftansaugka-
nalsystem einer Brennkraftmaschine mit einem Luftan-
saugkanalgehäuse mit einem Sammeleinlaß, wobei
das Luftansaugkanalgehäuse im wesentlichen aus ei-
nem Gehäuseoberteil und einem Gehäuseunterteil be-
steht und der Sammeleinlaß mit einem Frischlufteinlaß-
kanal zusammenwirkt, in dem eine Drosselklappe an-

geordnet ist und mit einem im Lufteinlaßkanalsystem
angeordenten Abgaseinlaß, der mit einem Abgasrück-
führventil und einem den Abgaseinleitstrahl beeinflus-
senden Strömungsleitkörper zusammenwirkt, wobei
das Gehäuseoberteil (5) und/oder das Gehäuseunter-
teil (6) Formelemente aufweisen, die im montierten Zu-
stand des Luftansaugkanalgehäuses (3) den Strö-
mungsleitkörper (13) bilden.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft eine Abgaseinleitvorrich-
tung für ein Luftansaugkanalsystem einer Brennkraft-
maschine mit einem Luftansaugkanalgehäuse, mit ei-
nem Sammeleinlaß, wobei das Luftansaugkanalgehäu-
se im wesentlichen aus einem Gehäuseoberteil und ei-
nem Gehäuseunterteil besteht und der Sammeleinlaß
mit einem Frischlufteinlaßkanal zusammenwirkt, in dem
eine Drosselklappe angeordnet ist und mit einem im
Luftansaugkanalsystem angeordneten Abgaseinlaß,
der mit einem Abgasrückführventil und einem den Ab-
gaseinleitstrahl beeinflussenden Strömungsleitkörper
zusammenwirkt.
[0002] Derartige Abgaseinleitvorrichtungen für Luft-
ansaugkanalsysteme sind hinlänglich bekannt. Durch
den Strömungsleitkörper wird gewährleistet, daß die
thermische Belastung für das Abgasrückführventil nicht
zu groß ist und daß sich durch das direkte Auftreffen
des heißen Abgases aus dem Abgaskanal auf die
Frischluft im Frischlufteinlaßkanal keine nachteiligen
Ablagerungen von Verschmutzungspartikeln, wie z. B.
Ruß an den Kanalwänden, ergeben können. Desweite-
ren soll der Strömungsleitkörper einer gleichmäßigen
Vermischung des heißen Abgases mit der Frischluft die-
nen. Der Strömungsleitkörper wurde dabei als unab-
hängiges Zusatzbauteil, beispielsweise als Blechteil, in
den Frischlufteinlaßkanal eingesetzt, was einen hohen
montagetechnischen Aufwand verursacht.
[0003] Hiervon ausgehend liegt der Erfindung daher
die Aufgabe zugrunde, den oben genannten Nachteil zu
vermeiden.
[0004] Diese Aufgabe wird erfindungsgemäß da-
durch gelöst, daß das Gehäuseoberteil und/oder das
Gehäuseunterteil Formelemente aufweisen, die im
montierten Zustand des Luftansaugkanalgehäuses den
Strömungsleitkörper bilden.
[0005] Auf diese Weise wird eine Abgaseinleitvorrich-
tung für ein Luftansaugkanalsystem geschaffen, die
sich durch besonders einfachen montagetechnischen
Aufwand und damit durch geringe Kosten auszeichnet.
In besonders vorteilhafter Ausführungsform ist der Strö-
mungsleitkörper ein sich in Achsrichtung des Frischluft-
einlaßkanales erstreckender ringförmiger Absatz, der
einen Ringkanal definiert und dabei in dem ringförmigen
Absatz Durchtrittsöffnungen für das Abgas vorgesehen
sind. Durch diese Ausgestaltung findet eine besonders
gleichmäßige Vermischung von heißem Abgas und küh-
ler Frischluft statt. Bei einer ersten Ausführungsform
des Luftansaugkanalgehäuses weist eines der Gehäu-
seteile den Abgaseinlaß, ein umlaufendes Flanschele-
ment und den ringförmigen Absatz auf, wobei der Ring-
kanal in axialer Richtung durch einen sich an das Flan-
schelement anschließenden Frischuftkanalabschnitt
begrenzt ist. Bei einer zweiten Ausführungsform weist
eines der Gehäuseteile den Abgaseinlaß und ein um-
laufendes, den Ringkanal begrenzendes Flanschele-
ment auf und das andere Gehäuseteil besitzt den ring-

förmigen Absatz.
[0006] In allen Fällen kann das Gehäuseoberteil und
das Gehäuseunterteil vorteilhafterweise im
Druckgußverfahren hergestellt sein.
[0007] Ausführungsbeispiele der Erfindung sind in
der Zeichnung dargestellt und werden nachfolgend be-
schrieben:
[0008] Diese zeigt:

Figur 1 eine Abgaseinleitvorrichtung für ein Luftan-
saugkanalsystem einer Brennkraftmaschine,

Figur 2 eine perspektivische Schnittansicht einer er-
sten Ausführungsform der Abgaseinleitvor-
richtung,

Figur 3 eine Schnittansicht der Abgaseinleitvorrich-
tung aus Figur 2, und

Figur 4 eine Schnittansicht einer zweiten Ausfüh-
rungsform einer Abgaseinleitvorrichtung.

[0009] Figur 1 zeigt in schematischer Ansicht eine Ab-
gaseinleitvorrichtung 1 für ein Luftansaugkanalsystem
2 einer nicht dargestellten Brennkraftmaschine. Das
Luftansaugkanalsystem 2 besitzt im wesentlichen ein
Luftansaugkanalgehäuse 3 mit einem
Sammeleinlaßkanal 4 (s. Figur 2, 3 oder 4), wobei das
Luftansaugkanalgehäuse im wesentlichen aus einem
Gehäuseoberteil 5 und einem Gehäuseunterteil 6 be-
steht. Der Sammeleinlaßkanal 4 steht in Verbindung mit
einem Frischlufteinlaßkanal 7, der im vorliegenden Aus-
führungsbeispiel aus einem Frischluftkanalabschnitt 8
mit einer Drosselklappe 9 und einem Frischluftkanalab-
schnitt 10, der am Luftansaugkanalgehäuse 3 ange-
formt ist, besteht. Die Abgaseinleitvorrichtung 1 besteht
im wesentlichen aus einem am Lufteinlaßkanalsystem
angeordneten Abgaseinlaß 11 sowie einem Abgasrück-
führventil 12, das mit einem dem Abgaseinleitstrahl be-
einflußenden Strömungsleitkörper 13 (s. Figur 2, 3 oder
4) zusammenwirkt.
[0010] Figur 2 zeigt eine perspektivische Schnittan-
sicht einer ersten Ausführungsform der erfindungsge-
mäßen Abgaseinleitvorrichtung ohne Abgasrückführ-
ventil. Der Strömungsleitkörper 13 ist in diesem Fall ein
sich in Achsrichtung des Frischluftkanalabschnittes 10
erstreckender ringförmiger Absatz 13, der einen Ring-
kanal 14 definiert, wobei in dem ringförmigen Absatz 13
Durchtrittsöffnungen 15 zur Einleitung des Abgases vor-
gesehen sind. In diesem Ausführungsbeispiel weist das
Gehäuseoberteil 5 den Abgaseinlaß 11 auf. Darüber
hinaus ist am Gehäuseoberteil 5 der ringförmige Absatz
13 sowie ein umlaufendes Flanschelement 16 zur Ver-
bindung mit dem ersten Frischlufteinlaßkanalabschnitt
8 angeformt.
[0011] Figur 3 zeigt dieses Ausführungsbeispiel der
Abgaseinleitvorrichtung im Schnitt, wobei der Frischluft-
kanalabschnitt 8, der den Ringkanal 14 in axialer Rich-
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tung begrenzt, dargestellt ist. Der linke Pfeil in Figur 3
zeigt die einströmende Frischluft und der obere Pfeil das
einströmende Abgas.
[0012] Figur 4 zeigt nun ein zweites Ausführungsbei-
spiel der erfindungsgemäßen Abgaseinleitvorrichtung
im Schnitt. Die Wirkung dieser Abgaseinleitvorrichtung
bleibt gleich, jedoch ist der konstruktive Aufbau anders-
artig. Beim zweiten Ausführungsbeispiel weist das Ge-
häuseoberteil den Abgaseinlaß 11 und das umlaufende
Flanschelement 16 auf, was im vorliegenden Fall gleich-
zeitig den Ringkanal 14 begrenzt, der durch den in die-
sem Falle am Gehäuseunterteil 5 angeordneten ringför-
migen Absatz 13 definiert ist. Besonders einfach sind
die genannten Ausführungsbeispiele im Druckgußver-
fahren herzustellen. Darüber hinaus bleibt anzumerken,
daß die genannten Anformungen nicht auf die beschrie-
benen Ausführungsbeispiele beschränkt bleiben müs-
sen, so ist es auch denkbar, daß das in Figur 4 gezeigte
Gehäuseoberteil mit dem ringförmigen Absatz herzu-
stellen, wobei dann der Abgaseinlaß mit dem umlaufen-
den Flanschelement am Gehäuseunterteil ausgebildet
sind.

Patentansprüche

1. Abgaseinleitvorrichtung für ein Luftansaugkanalsy-
stem einer Brennkraftmaschine mit einem Luftan-
saugkanalgehäuse mit einem Sammeleinlaß, wo-
bei das Luftansaugkanalgehäuse im wesentlichen
aus einem Gehäuseoberteil und einem Gehäuse-
unterteil besteht und der Sammeleinlaß mit einem
Frischlufteinlaßkanal zusammenwirkt, in dem eine
Drosselklappe angeordnet ist und mit einem im
Lufteinlaßkanalsystem angeordenten Abgaseinlaß,
der mit einem Abgasrückführventil und einem den
Abgaseinleitstrahl beeinflussenden Strömungsleit-
körper zusammenwirkt, dadurch gekennzeichnet,
daß das Gehäuseoberteil (5) und/oder das Gehäu-
seunterteil (6) Formelemente aufweisen, die im
montierten Zustand des Luftansaugkanalgehäuses
(3) den Strömungsleitkörper (13) bilden.

2. Abgaseinleitvorrichtung nach Anspruch 1, dadurch
gekennzeichnet, daß der Strömungsleitkörper
(13) ein sich in Achsrichtung des
Frischlufteinlaßkanals (7) erstreckender ringförmi-
ger Absatz ist, der einen Ringkanal (14) definiert
und wobei in dem ringförmigen Absatz Durchtritts-
öffnungen (15) für das Abgas vorgesehen sind.

3. Abgaseinleitvorrichtung nach Anspruch 2, dadurch
gekennzeichnet, daß eines der Gehäuseteile (5;
6) den Abgaseinlaß (14), ein umlaufendes Flan-
schelement (16) und den ringförmigen Absatz (13)
aufweist, wobei der Ringkanal (14) in axialer Rich-
tung durch einen sich an das Flanschelement (16)
anschließenden Frischluftkanalabschnitt (8) be-

grenzt ist.

4. Abgasenleitvorrichtung nach Anspruch 2, dadurch
gekennzeichnet, daß eines der Gehäuseteile (5;
6) den Abgaseinlaß (11) und ein umlaufendes, den
Ringkanal begrenzendes Flanschelement (16) auf-
weist und das andere Gehäuseteil (5; 6) den ring-
förmigen Absatz besitzt.

5. Abgaseinleitvorrichtung nach einem der vorherge-
henden Ansprüche, dadurch gekennzeichnet,
daß das Gehäuseoberteil (5) und das Gehäuseun-
terteil (6) im Druckgußverfahren hergestellt sind.
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